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Die Bündler
Nun iſt der große Tag vorüber Nur ein mächtiges

geifallsrauſchen und Zuſtimmungsſpenden n durch das
Junkerparlament Galt es doch einen vollen Sieg zu
Hiern das Triumphlied anzuſtimmen über einen Erfolg
wölſjähriger Agitationspolitik Jn das den Agrariern ſo
verhaßte Bollwerk der jetzigen Wirtſchaftspolitik in das
andelsvertragswerk Caprivis iſt nach einem Kampfe von

ähnlicher Dauer wie dem um die Bezwingung Trojas end
gültig Breſche gelegt

Caprivis Feſte iſt geſunken
Sein Tariſwerk liegt im Staub
Und die Bündlkler ſiegestrunken
Reich beladen mit dem Raub

In einer ſolchen Feſtesſtimmung der Bündler fällt der
liberalen Preſſe die Rolle der warnenden Kaſſandra zu
Ueber den kurz verrauſchenden junkerlichen Augenblickserfolg
hinweg blickt auch ſie dem Rauch der Heimat zu aber ſie
ſieht in der Zukunft nicht einen Rauch flammender Fabrik
ſchlote der auf eine kommende Periode reicher induſtrieller
Arbeit ſchließen ließe ſondern ſie deutet ihn als einen
Hauch der Reaktion ſie ſieht es kommen daß dem jetzigen

wirtſchaftlichen Siege des Junkertums auch eines Tages der
politiſche Sieg folgen wird und daß der freien Entwicklung
der Volkskraft und Volksintelligenz den freiheitlichen
Inſtitutionen des Reiches ſchwere und ernſte Gefahren
drohen Kaſtengeiſt und Standesherrſchaft werden nach
dem wirtſchaftlichen Siege der Reaktion erſtarken und das
liberale Bürgertum in Stadt und Land die breite Maſſe
des Volkes wird in der mehr und mehr angeſtrebten Bevor
mundung ſeitens der junkerlichen Schichten zahlreiche Hemm
niſſe und Hinderniſſe auf dem Wege des Fortſchritts erleben
ſo daß das Geſamtvaterland den jetzigen wirtſchaftspolitiſchen
Triumph der Reaktionsparteien dereinſtmals teuer bezahlen
wird

Der Bund war nach ſeinem großen Erfolge auf dem
Gebiete ſeiner zollpolitiſchen Beſtrebungen vor eine wichtige
entſcheidende Frage geſtellt Wie ſollte er ſich in Zukunft
verhalten Sollte er ſeine Aufgabe als beendet anſehen
und ſich auflöſen oder ſollte er weiter in agrar dema
gogiſcher Weiſe für die Intereſſen des Junkertums zu
wirken ſuchen Die Bundesleitung wählte das letztere Ziel
Sie bemühte ſich infolgedeſſen bei der großen Heerſchau im
Cirkus Buſch zwiſchen den unvermeidlichen Ausbrüchen der
Siegerſtimmung und der Anregung zu neuen Preſſionen auf
die Regierung eine Art von Mittellinie zu konſtruieren Es
ging nicht an das von dem Chefredakteur Dr Oertel ein
geſchlagene Verfahren eine Miene der Unzufriedenheit zur
Schau zu tragen konſequent durchzuführen Dazu war die
Empfindung nach jahrelangen Kämpfen glücklich etwas
Poſitives erreicht zu haben zu kraftvoll Die Bundes
leitung empfand außerdem das Bedürfnis ſich in dem
Bewußtſein zu ſpiegeln daß ihre Arbeit nicht ergebnislos
geweſen ſei Sie brauchte dieſen Triumph mit als neuen
Anſporn für ihre Mitglieder daß ſie treu zum Bunde halten
und daß jetzt nicht obwohl bei objektiver Einſchätzung der
agrarpolitiſchen Fragen ſeine eigentliche Aufgabe erfüllt iſt
und dieſe agrarwirtſchaftliche Sondergruppe nun ganz gewiß
keine Exiſtenzberechtigung mehr beſitzt eine allgemeine
Fahnenflucht eintritt Sie regiſtrierte den Erfolg mit Genug
tunng gab aber für die Zukunſt die Parole aus die
Maſſenbewegung nicht abſchwellen zu laſſen ſondern weiter
zu agitieren Damit hat der Bund den von Kardorff
SchwerinLöwitz Wallbrecht und auch den Vertretern der
Regierung den Fehdehandſchuh hingeworfen Ganz beſonders
hatte noch kürzlich Finanzminiſter von Rheinbaben den Bund
ger Beſonnenheit Und Mätzigung gemahnt Die führenden
politiker der Rechten und der Mitte werden von ihrer
Einſicht daß der Bund auf einem gefährlichen Wege
wandelt in der Folgezeit praktiſchen Gebrauch machen
müſſen und der Zerſetzung und Verhetzung die aus dem
Kreiſe derer um Hahn und Röſicke verbreitet wird
entgegen arbeiten müſſen zumal jetzt wo der Bund
nach Erreichung ſeines Hauptzieles vermutlich zu ſtarken
Neuen Agitationsforderungen greifen wird um die
Ugariſche Bewegung nicht zur Ruhe kommen zu
taſſen Möchten daher die Parteien die ſich bisher
im eine Verbindung mit dem Bunde der Landwirte ein
gelaſſen haben ernſtlich daran gehen ihre Stellung zum
gunde zu revidieren damit der Agrardemagogie des
pandes möglichſt enge Grenzen gezogen werden Zumal
v den Nationalliberalen und Freikonſervativen die ſchon
ehrfach mit der Bundesleitung in ſchwere Konflikte ge
n ſind darf man wohl erwarten daß ſie ſich endlich

d ſich ſelbſt beſinnen und ſcharf gegen die agrar
ewagogiſchen Preſſionen zumal auch bei den Wahlen

proteſtieren werden

tändet ſo der Bund die Parole proklamiert daß er weiter
men will ſo iſt es auch den anderen Parteien nicht
Ach die Streitaxt zu begraben Die Gefahren die von
dung eriſher Seite drohen ſind jetzt wo die Agrarier eine
In aftliche Regeneration durchmachen werden und die
u uſtrie und mit ihr die ſtädtiſche eder ernſten

u e entgegengeht keineswegs zu unterſchätzen Die künſt
übeh Stärkung der wirtſchaftlichen Kraft des Landes gegen
Krat den Städten wird nur eine Vorſtufe zu der politiſchen
e ftigung des Großgrundbeſitzertums ſein Daß damit
vativen e Grundlage zur Aufrechterhaltung eines konſer
wo en mee geſchaffen iſt wird niemand bezweifeln
iglet So dürfte die Beendigung der Aera Caprivi

eich eine ungünſtige Wendung in der inneren Politik

vorbereiten und für die nächſte Zukunft die Ausſicht auf
kulturelle ſoziale und wirtſchaftliche Fortſchritte ſich noch

mehr als bisher verringern w
Deutſches Reich

Akademiſche Freiheit
Der Prorektor der Univerſität Göttingen Profeſſor

Dr Ehrenberg erläßt ſowohl in bezug auf die viel er
örterte Frage der akademiſchen Freiheit als auf die Gorki
Bewegung unter der Göttinger Studentenſchaft eine Er
klärung worin eine Beſchränkung der akademiſchen
Freiheit durchaus in Abrede geſtellt wird Jn der Er
klärung heißt es

Da der an die Stnudentenſchaft erlaſſene Aufruf für
Gorki und ſeine Behandlung durch den Prorektor der Uni
verſität die verſchiedenartigſte Darſtellung und Beurteilung
in den Zeitungen erfahren hat ſo erkläre ich folgendes Den
Veranſtalter des Aufrufs habe ich mit einem Ver
weiſe beſtraft weil er 1 mit einem auf die Teilnahme der
geſamten Studentenſchaft berechneten Unternehmen ſich nicht
an den Ausſchuß der Studentenſchaft als das zu deren Ver
tretung allein bernfene Organ gewandt hat und weil er
2 gegen akademiſche Sitte und Ordnung in einer Frage der
praktiſchen noch dazu auswärtigen Politik als Agitator
aufgetreten iſt Jch habe es aber wie ich ihm ausdrücklich
erklärte bei dieſem Verweiſe bewenden laſſen weil ich an
nahm daß er aus Unbedachtſamkeit gehandelt habe und
mit den akademiſchen Sitten nicht genügend vertraut ſet
Es frent mich daß mein Rat die Abſendung der Liſten
mit den Unterſchriften womöglich zu verhindern befolgt
worden iſt

Mit der akademiſchen Freiheit hat dieſe Angelegenheit gar
nichts zu tun Die akademiſche Freiheit liegt uns
Profeſſoren ebenſo am Herzen wie den Stu
denten und wir freuen uns daß unſere Studenten ſich ſo
lebhaft zu ihr bekennen und hoffentlich in dieſem Bekenntnis
ſich ebenſo der Pflichten wie der Rechte bewußt bleiben die
ſie enthält

Die Betonung der akademiſchen Freiheit iſt erfreulich warum
aber die Studenten nicht auch die Freiheit zu rein menſchlichen
Kundgebungen haben ſollen iſt nicht verſtändlich

Der Kaiſer hat durch Kultusminiſter Studt auf das
Huldigungstelegramm der Akademikerverſammlung in Hannover
dem Leiter der Verſammlung Oberingenieur Bode eine Antwort
zugehen lafſen in der er wie dem Hannov Cour mitgeteilt
wird neben ſeinem Danke zum Ausdruck bringt daß man ſich
wegen der Wahrung richtig aufgefaßter akademiſcher Frei
heit keine Sorge zu machen brauche Der Kultusminiſter
gibt zugleich ſeiner Freude darüber Ausdruck daß es den ver
einten Kräften der Betelligten gelungen ſei den Frieden an der
Hannöverſchen Techniſchen Hochſchule wieder herzuſtellen

Die deutſche Answandernung
Der amerikaniſche General Einwanderungs Kommiſſar Sargent

ſührte nenlich in einer Rede gus daß er alles aufbieten werde
um zu verhindern daß ſich künftig in New York und Chicago
große Maſſen von Einwanderern niederlaſſen vielmehr zu er
reichen daß die Einwanderer ſich künftig über Galveſton nach
dem Süden und Südweſten der Vereinigten Staaten hinziehen
und durch eine Reihe von Vergünſtigungen die Einwanderer zu
veranlaſſen den Weg über dieſen Hafen zu nehmen Jnfolge
dieſer Ankündigung hat der Norddeutſche Lloyd beſchloſſen einen
direkten Verkehr zwiſchen Bremen und Galveſtoneinzurichten und den Fahrpreis auf dieſer Linie von 170 M auf
150 M herabzuſetzen

Parlamentariſches

Die Budgetkommiſſion des Reichstags erledigte
geſtern nach längeren Debatten über die Forderung von
22 Millionen für Armierungszwecke den Etat für Kiautſchon
Freiſinnige und Sozialdemokraten ſprachen gegen dieſe Ausgabewährend von anderer Seite betont wurde daß es ſich nur um

die Fertigſtellung der bereits bewilligten Seebefeſtigungen handle
um die Wegnahme Kiautſchous durch einen Handſtreich zur See
unmöglich zu machen Von verſchiedenen Seiten wurde die Ein
bringung einer größeren Vorlage zur Befeſtigung
Kiautſchonus verlangt und im Zuſammenhange damit wie be
reits kurz mitgeteilt die Agitation des Flotten vereins als
gemeingefährlich getadelt Der Staatsſekretär verſicherte daß die
Marineverwaltung mit dieſem Verein nichts zu tun habe und
nicht daran denke aus Kiautſchon ein zweites Port
Arthur zu machen Schließlich wurde die Forderung gegen die
Stimmen der Freiſinnigen und Sozialdemokraten bewilligt
Bei der Beratung der Einnahmen ſprach der Staatsſekretär die
Hoffnung aus daß die Einnahmen aus dieſem Schutzgebiet ſich
vermehren werden Er beſprach ferner die Frage eines Frei
hafens für den Tranſithandel und die Errichtung eines

ranſitlagers in Tſingtau
Die Budgetkommiſſion des Abgeordneten

hauſes begann geſtern mit der Beratung des Kultusetats
Ueber die Behandlung ausländiſcher Studenten wurden ein
gehend Mitteilungen gemacht Die Regierung ſteht prinzipiell
auf dem Standpunkt daß der Beſuch fremder Studenten in
vielen Fällen dazu veiträgt die guten Beziehungen zwiſchen den
Nationen zu befeſtigen Es ſei Vorſorge getroffen daß die Jn
länder nicht beeinträchtigt würden eine Erhöhung der Ge
bühren ſei in Ausſicht genommen Jn bezug auf die jüngſten
Vorgänge an den Univerſttäten präziſiert die Re
gung ihre Stellung dahin daß ſie die konfeſſionellen

erbindungen nicht billige aber kein Recht habe ein
ugreifen Es bildeten dieſe ein Moment der akademiſchen

Freiheit die man durchaus ſchätze Die ſtudentiſchen Ausſchüſſe
hätten ihre Befugniſſe überſchritten doch habe man ſich in
Hannover leicht geeinigt dort herrſche jetzt voller Frieden JnMardurg ſei die Sache noch nicht erledigt Dort habe man
einen offenen Brief an den Kultusminiſter gerichtet und ver
öffentlicht auch weiter Reſolutionen gefaßt Die Unterrichts
verwaltung werde in dem Beſtreben fortfahren auch hier zur
Verſöhnung zu gelangen

Jn der geſtrigen Landtagsſitzung in Weimar der
das geſamte Staalsminiſterium beiwohnte beantwortete der

Chef des Finanzdepartements Hunnius die vor einvon dem Vizepräſidenten Abg Müller geſtellte Snrnge d he
großherzogliche taatsregierung ihren Einfluß im Bundes
rate dahin geltend machen wolle daß dem ſtarken Anwachſen
der Reichsſchuld Einhalt getan und ſtatt deſſen eine
Tilgung der Schuld herbeigeführt werde Er erklärte daß das
ſtarke Anwachſen der Reichsſchuld für die großherzogliche
Regierung fortgeſetzt Gegenſtand der ernſteſten Aufmerkſamkeit
ſei ſie unterſtütze alle Beſtrebungen die dem Anwachſen der
Reichsſchuld wirkſam entgegenzutreten geeignet ſeien Die
Staatsregierung habe ſämtlichen ſeit dem Jahre 1896 ge
ſchaffenen Geſetzen wegen Verwendung des Ueberſchuſſes der
Reichseinnahmen zur Schuldentilgung zugeſtimmt obwohl
durch dieſe Geſetze dem Staate die Ausſicht aus den Ueber
weiſungen Zuwendungen vom Reiche zu erlangen mehr und
mehr entzogen ſei Die Minderung die infolge diefer Geſetze
die Reichsſchnld erfahren habe betrage 142,900,000 M Vis
jetzt ſei es allerdings nicht möglich geweſen den allſeitigen
Wunſch nach planmäßiger Tilgung der Reichsſchulden zu ver
Tepſden Bisher habe es an den erforderlichen Mittels
gefehlt

T Für eine Reichstagserſatzwahl in Thorn Culinhaben die Polen den Abg Brejski deſſen Mandat die Wahl
hen Am iſfton als ungültig erklärt hat wieder aufzuſtellen
eſchloſſen

Politiſches

Jn der Generalverſammlung des Bundes der Hand
werker die am Sonntag in Berlin die Verſchmelzung mit
der Mittelſtandsvereinigung beſchloſſen hat glaubte der
Vorſitzeude Voigt Friedenau die Anhänger des Bundes der
Handwerker gegen den Vorwurf verwahren zu können daß
Handwerker bei der Reichstagsſtichwahl in Calbe Aſchers
leben der Sozialdemokratie den Sieg verſchafft
hätten Voigt meinte man könne dem Bund der Handwerker
keinen Vorwurf daraus machen wenn einzelne Handwerker die
bisher Mitläufer der Sozialdemokratie waren in der Stichwahl
wieder ſozialdemokratiſch ſtimmten Die Verſchmelzung mit der
Mittelſtandsvereinigung iſt wie Voigt mitteilte derart gedacht
daß die Mittelſtandsvereinigung den Untertitel Bund der Hand
werker erhalten ſoll Außerdem ſoll der Bund der Handwerker
als eine beſondere Abteilung der Mittelſtandsvereinigung beſtehen
bleiben

Die Verfammlungsverbote in Sachſen Weimar
wollen kein Ende nehmen Am Sonntag ſollte in Neuſtadt a O
der Bergarbeiter Krauſe ans Zwickau über den Bergarbeiter
ſtreik im Ruhrgebiet ſprechen Nach dem Neuſtädter Kreis
boten wurde aber die einbernfene Volksverſammlung behörd
lich unterſagt weil dem Vernehmen nach ſtatt des ange
meldeten Referenten ein Zwickauer Redakteur erſchienen war
Dabei enthält die das Verſammlungsweſen regelnde Miniſtertal
verordnung keinerlei Beſtimmung über den Referenten vorge
ſchrieben iſt nur daß die Verſammlung rechtzeitig angemeldet
wird Jſt ein Referent was doch vorkommen kann tatſächlich
verhindert und will ein anderer um nicht zahlreiche Perſonen
ſich umſonſt verſammeln zu laſſen die Lücke ausfüllen ſo iſt das
für einen Bürgermeiſter in Sachſen Weimar Grund gennug eine
Verſammlung überhaupt zu verbieten Es wird immer ſchöner

Volkswirtſchaftliches

Jm Architektenhauſe in Berlin begannen die auf zwei
Tage berechneten Verhandlungen der Vereinigung der
Steuer und Wirtſchaftsreformer Die beiden geſtern
behandelten Themen lauteten Die wiſſenſchaftlichen Argumente
der Freihandelslehre und Die Entſchuldung des ländlichen
Grundbeſitzes

Jm Anſchluß an die Generalverſammlung des Bundes der
Landwirte begannen in Berlin die Verſammlungen der
Deutſchen Landwirtſchaftsgeſellſchaft deren Pro
gramm ſo reichhaltig iſt daß es unmöglich iſt alle die ver
ſchiedenen Vorträge aufzuzählen Auch der Verein zur
Förderung der Moorkultur hielt eine Sitzung ab End
lich ſind die Verhandlungen des deutſchen Nautiſchen
Vereins zu erwähnen die auf zwei Tage berechnet ſind

Koloniales

Auf die Anſiedler in Deutſch Südweſtafrika und
deren Entſchädigung für die durch den Hereroauſſtand ver
anlaßten Verluſte berufen ſich jetzt die deutſchen Anſiedler auf
Samoa in einer Petition an den Reichstag Die deutſchen Au
ſiedler erklären daß nicht weniger als ſechs Jahre verfloſſen ſind
ſeit der Krieg in Samoa beendigt und die Anſprüche der durch
den Krieg Geſchädigten feſtgeſtellt worden ſind ohne daß bis
heute die Anſprüche geregelt wurden Die ſamoaniſchen An
ſiedler fordern deshalb den Reichstag auf ihre Anſprüche im
Anſchluß an diejenigen der Anſiedler von Deutſch Südweſtafrika
zum Gegenſtand der Verhandlungen zu machen und die von den

deutſchen Anſiedlern Samoas beanſpruchten verhältnismäßig de
deutend geringeren Schadensbeträge vorläufig und ſo lange
aus Reichsmitteln zu decken bis eine Einigung in dieer
Angelegenheit zwiſchen den drei am Berliner Vertrag deteiligten
Mächten erzielt iſt

Verſammlungen und Kongreſſe

Der Deutſche volkswirtſchaftliche Verband
die Vereinigung der Fachbeamten wirtſchaftlicher Jntereſſenvertretungen t ſonſtiger berufsmäßigen Volkswirte hält am

17 d nachmittags 6 Uhr im Hauſe der kgl Seebandlung
Sitzungsſaal des Vereins Berliner Kanſlente und Jnduſtrieller
zu Berlin Jägerſtr 22 unter dem Vorßtz von Landesökonomie
rat Wölb ling eine außerordentliche Generalverſammlung ab
ous deren Tagesordnung hervorzuheben iſt an Vorträgeur
Bevölkerungsverſchiebungen Referent Dr Siegmund Schot

Direktor des Städt Statiſt Amtes und Wirtſchaſtlicher Beirat
der Stadt Mannheim Die Ausbildung der Volkswirte und
der Verein für Sozialpolitik Referent Profeſſor Dr
H Albrecht Geſchäftsführer der Centralſtelle für Arbeiterwoblfahriseinrichtungen Berlin ferner die Errichtung einer
gut und Darlehnskaſſe des Verbandes Beſchlußfaſſung über
Begünſtigungsverträge betr Lebensverſicherung für die Mit
glieder die Frage des Wirtſchaftlichen Vereinsarchives u a m
Gäſten iſt die Teilnahme geſtattet



h

h

ginmlung des deutſchen Haudelstagese Hg Berlin 14 Febr
zit einem Begrüßungsabend den die Veiliner Handelsner n 33 r Heim in der Donotheenſtraße ver

anſtaltet hatte wurde beute der deutſche Handelstag eingeleitet
der Mittwoch und Donnerslag ſeine Vollverſammlung mit einer
fehr bedentſamen Tagesordnung abbält Von der Tages
ordnung ſind zwei Punkte von beſonderem Jntexeſſe Die
nennen Handelsverträge und die Schiffabhrts
abgaben auf natürlichen Waſſerſtraßen

Jn einer geſtern abgehaltenen Sitzung bat ſich der Ausſchuß
des Handelstages ſehr ſcharf gegen die Erhebung der Schiffahrts
abgaben ausgeſprochen und beſchloſſen eine entſprechende
Reſolntion der Vollverſammlung zu unterbreiten Ueber die
a ehrverträge wird es zu einer ſehr ſcharfen Ausſprache
ommen
Weitere Punkte der Tagesordnung betreſfen Der ſtagt

liche Schleppbetrieb auf den Waſſerſtraßen Ref
Vogelſang Recktinghanſen gerichtlicher Zwangs
vergleich außer dem Konkurſe Gerſchel Verlin und
Philippſohn Berlin die Bevorzugung der Landwirte durch
die Proviantämter won Weichert München

r ZJAuskand
Engliſches Parlament

Jm engliſchen Oberhauſe erklärte bei der Adreßdebatte
der Staatsſekretär des Aeußern Lord Lansdowne in Er
widernng auf Ausführungen des Lord Spencer bezüglich des
Krieges in Oſtaſien jede übel aufgenommene Jnter
vention könnte leicht ernſte Folgen haben Er branche nicht
zu verſichern daß die Regierung wenn ſich ihr eine Gelegenbeit
zur Jntervention bieten follte ſich ihrer bereitwillig bedienen
würde Die Regierung habe es ſich angelegen ſein laſſen
ſtrikteſte Nentralität zu beobachten und ihr Veſtreben ſei
nicht erfolglos geweſen Bezüglich der Frage der Kriegs
konterbande ſei die Regierung bemüht geweſen die
traditionelle Politik Englands zu befolgen und die Liſte der
Konterbande Artikel möglichſt zu beſchränken Der Regierung
ſei es zu ihrer Befriedigung gelungen in dieſer Beziehung einen
vernünftigen modus vivendi zu erlangen und ſeit vorigem Jnli
ſeien nur ſolche engliſchen Schiffe von einer Beſchlagnahme
betroffen worden die ſich offenkundig des Vlockadebruchs ſchuldig
gemacht hälten

Eine dem Parlament vorgelegte Denkſchrift enthält die
Korreſpondenz vom 17 Febr bis zum 24 Okt 1904 zwiſchen
England und Rußland bezüglich der Kriegskonterbande
Die Denkſchriſt enthält keine neuen Tatſachen ſie iſt nur inter
eſſant aus dem Grunde weil es die Schärfe der Gegenſätze
zeigt So bezeichnet Lord Lansdowne einmal am 10 Aug in
einer Depeſche an den engliſchen Botſchafter in Petersburg
Hardinge die Lage wie ſie ſich aus Rußlands beiſpielloſer An
wendung der Kriegskonterbande Frage ergebe als eine außer
ordentlich ſchwierige Wenn dieſer Sachlage nicht ohne Verzug
eine Ende gemacht würde würde es für England unmöglich
ſein ſich mit der Ausſicht auf Erlangen von Geld
entſchädigungen für ſolche Beeinträchtigungen zufrieden
zu geben und es würde gezwungen ſein ſolche Vorſichtsmaß
regeln zu ergreifen als es zum Schutze ſeines Handels für not
wendig erachte

Ein anderer intereſſanter Punkt der in der Denkſchrift
hervorgehoben wird iſt in einer Depeſche von Lansdowne an
Hardinge enthalten worin Lansdowne auf eine Unterredung
hinweiſt die er mit dem ruſſiſchen Botſchafter in London dem
Grafen Benckendorff gehabt hat Lansdowne habe Benckendorff
eröffnet daß der Entſcheid Rußlands Kohlen zur bedingungs
loſen Kriegskonterbande zu erklären es ihm zur Pſlicht mäche
daß England ſeine ganz beſondere Aufmerkſamkeit auf die Frage
der Kohlenergänzung der Kriegführenden richte die
Schiffe der kriegführenden Mächte könnten daher ihre Kohlen
vorräte nur ſoweit ergänzen als ſie brauchten um nach dem
nächſten eigenen oder neutralen Hafen zu kommen Lansdowne
fügte hinzu daß Benckendorff augenſcheinlich dieſe Erklärung als
eine ſehr ſchweren Charakters angeſehen habe Die Dentkſchriſt
ſchließt mit Depeſchen die die Genngtunng der engliſchen
Regierung darüber ausdrückt daß Rußland ſeine Anſichten
dahin geändert habe daß es Reis und Lebensmittel als
bedingte Kriegskonterbande erklärt habe aber auch das
Bedauern daß dieſes Prinzip nicht auch auf Kohlen an
gewendet würde

Der Generalſtreik in Belgien
Der belgiſche Arbeitsminiſter empfing geſtern in Brüſſel eine

Abordnung des Bundes der belgiſchen Grubenarbeiter und er
klärte ihnen er könne bei dem Streite zwiſchen Arbeitgebern
und Arbeitnehmern nicht eingreifen er könne ebenſowenig bei
den Arbeitgebern Schritte kiun um ihnen eine Lohnerhöhung
anzuempfehlen als bei den Arbeitern um ſie zur Annahme einer
Lohnherabſetzung zu verpflichten Die Fragen der Alters
penſionen der Grubenarbeiter und der Verkürzung der Arbeits
zeit aber bingen vom Parlament ab

Der Ausſtand der Bergarbeiter zeigt Neigung zur Abnahme
Jm Becken von Charleroi nahm eine beträchtllche Zahl der Berg
leute die Arbeit wieder auf dagegen fanden aber auch anf
einigen Zechen wieder nene Arbeitseinſtellungen ſtatt Jm
Borinage und im Lütticher Becken meldete ſich eine nicht un
bedentende Zahl Berglente wieder zur Arbeit Jm Mittelbecken
iſt die Lage unverändert Ueberall herrſcht Ruhe Man

bis Ende der Woche ein zunehmendes Nachlaſſen des
reiks

Die Unruhen in Rußland
Der Semski Sobor wird einberufen

Die baldige Wiedereinbernfung des Semski Sobor einer Art
repräſentativer Volksverſammlung nach der Art der National
ſtände wird jetzt auch in denjenigen ruſſiſchen Kreiſen die ſich
bisher dieſer Meldung gegenüber unglänbig verhielten nicht
länger bezweifſelt

Sewski Sobor heißt wörtlich Landes Verſammlung und man
bezeichnete damit die Verſammlungen welche im Großfürſtentum
Moskau in kritiſchen Zeilen zuſammenbernfen wurden um dem
Herrſcher mit Rat und Tat beizuſtehen Urſprünglich waren die
Sobors wahrſcheinlich Verſammlungen der Geiſtlichen welche
dem Metropoliten bei der Entſcheidung von Kirchenfragen
halfen dann aber auch an den Beratungen des Zaren mit
ſeinem Rate der Duma in Staatsangelegenheiten teilnahmen
Der erſte Semski Sobor wurde dem Tag zufolge im
Jahre 1550 von dem jungen Zaren Jwan ſpäter der Schreck
liche genannt wegen der im Lande herrſchenden Unordnung
einberufen 16 Jahre darauf trat ein zweiter Sobor zuſammen
mm über die Frage zu entſcheiden ob der Krieg gegen Polen
ueeſett oder Frieden geſchloſſen werden ſollte An dieſem
0 di nahmen teil Mitglieder der Dumag des Zaren der Geiſt
i eit höhere Beamte und Vertreter des Adels und der Kauf
Snbte Haupiſtadt Lehtere waren vermutlich gewählt Jm

584 wählte nach dem Tode Jwans ein Sobor ſeinen
n zum Zaren und nach deſſen Tode erkor ein

Sobor 1598 Voris Godunow zum Herrſcher Jn dieſem Sobor
oben Zim erſtemal 34 Adſige als Vertreter der Städte Der

Zar Waſſili Schniski wurde abgeſetzt weil er nicht von Ver
trelern des ganzen Landes ſondern von den Bojaren und den
Moslowitern erwählt worden war Jm Jannar 1613 trat ein
das ganze Land vertrelender Seinski Sdbor zuſammen und
wählte am 7 Februar zum Zaren Michall Feodörowitſch
Romanow den Vegründer der jetzt noch herrſchenden Dynaſtie

J Jahre 1648 wurde ein Sobor einberufen zur Redaktion des
eſetzbuches 1650 wegen einer Revolte in Pfkow 1651 und 1653

um über das Anerbieten Chmelnitzkys wegen Annexion Klkein
Rußlands zu entſcheiden Dann wurden die Sobors nur noch
beruſen um Rat zu erteilen und mit dem Jahre 1698
verſchwanden ſie vollſtändig

In Finnland
Ungemeines Aufſehen erregt ein Vorfall der ſich abends in

der Villa des Maſſenrs Fechtmeiſters der Univerſität Mauritz
Mexmontan in Helſingfors abſplelte und der mit der
Unterſuchung gegen den Maſſeur Hohenthal den Mörder des
Prokurators Johnsſfon in Verbindung gebracht wird Jn
Abweſenheit Mexmontans erſchienen in deſſen Wohnung fünf
Männer von denen einer ſofort Frau Mexmontan als ſie öffnete
feſthlelt während ein anderer einen Revolver auf ſie richtete
und ſie aufforderte ſich ruhig zu verhalten Die übrigen drei
durchſuchten dann das Arbeitszimmer des Fechimeiſters und den
Schreibtiſch der Frau Mexmontan wobei die Banditen die von
der Hausfrau in polniſcher Sprache geſchriebenen Tagebuchblätter
und ein deutſches Kochbuch an ſich nahmen Auf einmal ertönte
vor dem Hauſe ein ſchriller Pfiff worauf die Eindringlinge die
ſich auf Galoſchen ſo lautlos bewegten daß weder die in Neben
zimmern ſchlaſenden Kinder noch die beiden Dienſtmädchen etwas
hörten die Frau Mexmonkan ins Badezimmer zogen ihr die
Hände banden und einen Knebel in den Mund ſteckten und ver
ſchwanden Die von der Polizei angeſtellten Nachforſchungen
haben noch zu keinem Ergebnis geführt die Behörde meint daß
einige eifrige Jndividnen die Tat vollbracht hätten um ſich
durch Funde die Licht über die Ermordung des Prokurators
bringen könnten verdient zu machen

Der Rücktritt Trepows
Jn Petersburg wird behauptet daß das Generalgouvernat

für Petersburg in allernächſter Zeit aufgehoben werden und
General Trepow einen anderen Poſten erhalten ſolle Es heißt
er ſei als Chef der geſamten Gendamerie in Ausſicht genommen

Ein Petersburger Telegramm berichtet daß die Lage im
Kaukaſnsgebiet ſehr kritiſch iſt

Der Krieg in Oſtaſien
Differenzen während der Schlacht

Ueber den Zwiſt zwiſchen Kuropatkin und dem General
Gripenberg ſchreibt der Petersburger Korreſpondent
der Rhein Weſtf Zig ſeinem Blatt Ein höherer General
ſtabsoſfizier beſtätigt mir die Verſion daß die Schlacht infolge
eines Streites zwiſchen Kuropatkin und Gripenberg mit der
Zerſprenaung der 2 Armee am rechten Flügel geendet
hat Nachdem Kurvpatkin den rechten Zeitpunkt zur Offenſive
die Zeit des Zuges Miſchtſchenkos verpaßt ging Gripenberg

aus eigener Vollmacht zum Angriffe vor Er wurde zurück
geſchlagen und erbat von Kurvopatkin Unterſtützung Dieſer
befahl ihm ſich zurückzuziehen Gripenberg antwortete er ſei
nicht gewöhnt ſich zurückzuziehen lieber komme er mit ſeiner
ganzen Armee um Die Unterſtützung blieb aus Gripenbergs
neuer Angriff wurde mit großen Verluſten ruſſiſcherſeits nicht
nur zurückgefchlagen ſondern auch erwidert Es kam zu einem
ſehr heftigen Geſpräch zwiſchen Gripenberg und ſeinem Chef
Erſterer erkraukte d h er erlitt einen Schlagonfall und be
findet ſich wie der Kömmandenr des 10 Armeekorps General
Slutſchewski der irgendwo im Reich einen höheren Poſten er
halten ſoll auf der Heimreiſe General Baron v Meyen
dorff dagegen bleibt noch fürs erſte dranßen Vielleicht veran
laßt ihn ein Todesfall in ſeiner Familie aber doch zur Rückkehr
Aber auch Kuropatkin ſoll demnächſt abgelöſt werden Jch er
fahre daß Kurvopatkin bereits von ſeiner Ablöſung verſtändigt
worden iſt und zwar erfolge dieſe auf ſein eigenes Erſuchen da
ſeine Kräfte den Stropazen der Heerſührung nicht mehr ge
wachſen ſeien Jedenfalls ſteht es im fernen Oſten nicht weniger
faul als im Weſten Ruſtlands

Wiaditvobſtok

Ueber Wladiwoſtok und zu den Unordnungen daſelbſt
Ausſchreitungen der Soldaten und Matroſen erfährt derſelbe
Korreſpondent aus einem Briefe daß Wladiwoſtok keinen
Anſturm der Japaner aushalten kann Denn für die
Verteidigung Wladiwoſtoks iſt trotz der Phraſen darüber radikal
nichts getan worden Alles Verteidigungsmaterial ſei zu Anfang
des Krieges ins exponierte Port Arthur geſchafft worden wo es
bekanntlich verbrancht worden iſt

General Bilderling
Den Oberbefehl über die dritte ruſſiſche Mandſchurei Armee

hat an Stelle des Generals Kaulbars General BVilderling zunächſt
proviſoriſch übernommen

Admiral Togo
Admiral Togo hat am Dienstag Kure verlaſſen man ver

mutet daß er nach dem Süden fährt
Japaniſcher Wagenint

Die Garniſon von Fantzeopung welche von den Japanern
plötzlich angegriffen wurde und in deren Nähe die Japaner eine
Brücke in die Luft ſprengten befindet ſich zwiſchen Mukden
und Charbin Dieſe ijapaniſche Waghalſigkeit wird
lebhaft kommentiert man nimmt an daß die japaniſche Kavallerie
über chineſiſches Gebiet gekommen iſt da die Möglichkeit dieſen
kühnen Ritt aus öſtlicher Richtung alſo der Gebirgsgegend zu
unternehmen für ausgeſchloſſen gilt

Roſchdjeſtwenskis Geſchwader
Wie berichtet wird hat das Geſchwader Roſchdjeſtwenskis die

Gewäſſer von Diego Suarez verlaſſen und iſt auf der Höhe von
Mauritins ſignaliſiert worden Wahrſcheinlich wird das
Geſchwader des Admirals Dobrucki ſich daſelbſt der Baltiſchen
Flotte anſchließen

OeſterreichUngarn
Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe erklärte

Miniſterpräſident Freiherr v Gautſch auf das Verhältnis
zu Ungarn eingehend er wolle dieſer Frage keineswegs ans
weichen er werde allerdings kein Wort über die Vorgänge in
dem anderen Lande ſprechen ſondern ſich darauf beſchränken den
Standpunkt der öſterreichiſchen Regierung feſtzuſtellen Die
Regierung ſtehe auf dem Boden der Gemelnſamkeit wie ſie das
Ausgleichsgeſetz von 1867 geſetzlich feſtgeſtellt habe Zuſtimmung
Die Regierung betrachte es als ihre Pflicht alle Abmachungen
und Vereinbarungen zwiſchen Oeſterreich und der ungariſchen
Reichshälfte loyal durchzuführen Sollte es jedoch bei der
Durchführung dieſer Abmachungen und Vereinbarungen dazu
kommen daß ſie an neue Bedingungen geknüpft oder die von
Oeſterreich als gemeinſam betrachteten Jnſtitutionen in ihrem
Weſen berührt werden oder die Frage der Gemeinſamkeit ſelbſt
aufgerollt werde dann dürfte die öſterreichiſche Regierung in
vollem Einvernehmen mit dem Parlament und der öffentlichen
Meinung in aller Ruhe aber nnerſchüttert die öſterreichiſchen
Jntereſſen energiſch zu wahren wiſſen Lebhafter Beifall Das
Haus werde ſich überzeugen daß die Regierung bei dieſer
Wahrung auf Worte ſich nicht beſchränken werde und energiſch
eintreten werde für die Großmachtſtellung der Monarchie welche
das Ergebnis eines jahrhundertlangen Prozeſſes ſei für welches
Generationen ihr Beſtes geopfert hätten die von den europäiſchen
Staaten als Notwendigkeit anerkannt werde und welche die

a des Friedens und nicht zuletzt die ſichere Gewähr für
den Wohlſtand und das kulturelle Gedeihen der Bürger beider
Stagten ſel Der Miniſter wurde am Schluß ſeiner Rede lebhaft
beglückwünſcht

in weiteren Verlauf der Sitzung kamen mehrere Abgeordnete
auf die ßi ndelsverträge zu ſprechen Abg Kink warnte
vor Ratifizierung der Verlräge ehe der Fortbeſtgud der i
gemeinſchaft mit Ungarn und deren Dauer feſtgeſtellt ſelen

Abg Kramarez führte an Oeſterreich Ungarn ſei bei
Abſchluß der Handelsverträge insbeſondere von Deuiſchld n
der ganzen Linie geſchlagen worden und nur der unglanbſ t
zähen und fähigen Vertretung OeſterreichUngarns ſei es ich
verdanken daß Oeſterreich Ungarn nicht noch mehr geſchig zu
worden ſei Am Schluſſe der Sitzung griff Abg Daszyn er
das Herrenhaus auf das beſtigſte an und warf ihm ungeſeßzſſe
Einmiſchung in die Geſchäftsordnung des Abgeordnetenhanvor Redner fragte den Präſidenten ob er geneigt ſei eine h
zügliche Botſchaft des Herrenhauſes einfach an dieſes zurüc
zuſenden Der Präſident erwiderte er werde den vorgeſchriebenengeſetzlichen Weg beſolgen Nächſte Sitzung Mittwoch eu

Die geſtrigen mit großer Spannung erwarteten und aufmerkſg
angehörten Ausſührungen des Miniſterpräſidenten Freiherrn n
Gautſch über die politiſche Lage haben auf keiner Seite beſondere
Eindruck hervorgernfen Man vermißt in jedem Punkte eine
klare beſtimmte Stellungnabme welche die Abſichten der Regierung
erkenuen ließe Dagegen hat es um ſo größere Beachtung bervor
gerufen daß der Abg Derſchatta der Führer der größten
deutſchen Partei Oeſterreichs gegen Ungarn Stellung genommen
bat Man glaubt ſo wird den L N gemeldet daß die
Anregung des Abgeordneten Derſchatta das Verhältnis
Oeſterreichs gegenüber Ungarn einer Reviſion zu
unterziehen im Parlament auf eine Zweidrittel
Mehrheit rechnen könnte

Die deutſche Volkspartei faßte auf Antrag des Obmannes
den Beſchluß es ſei die Einſetzung eines 48gliedrigen Aus
ſchuſſes im Abgeordnetenhauſe zu beantragen zum Zwecke der
Beratung des weiteren Verbältniſſes zu Ungarn Der Ausſchuß
hätte über Vorausſetzungen und Bedingungen der wirtſchaft
lichen Trennung Anträge zu ſtellen und die Rückwirkungen
der Forderungen der ungariſchen Unabhängigkeits
partei auf die gemeinſamen Angelegenheiten zu prüfen und
dem Hauſe darüber Vorſchläge zu machen Die Volkspartei tritt
mit den anderen Parteien zwecks Trennnng Oeſterreichs
von Ungarn in Fühlung

Jn den letzten Wochen ſind 163 Studierende der Wiener
Univerſität aus der katholiſchen Kirche ausgetreten Ein
großer Teil von ihnen hat ſich der Voſſ Ztg zufolge dex
evangeliſchen Kirche angeſchloſſen

Frankreich
Die franzöſiſche Deputierten kammer hat Dumergqne

den Kandidaten der Gruppen der Linken mit 215 Stimmen zum
Vizepräſidenten gewählt gegen 142 Stimmen die auf den konſer
vativen Kandidaten Denys Cochin entfielen

Der franzöſiſche Senat hat mehrere Artikel des Militär
geſetzes angenommen trotz der Einwendungen der Miniſter
Berteanx und Etienne aber einen Abändernngsantrag nach
welchem der Militärdienſt für Algeriern auf ein Jahr herabgeſetzt
werden ſollte mit 231 gegen 46 Stimmen abgelehnt

Jtnlien
Der Botſchafter von Oeſterreich Ungarn in Rom begab ſich

im Auftrage Goluchowskys zu DTittoni um ihm ſür ſeine
letzte Rede im Senat über die Beziehungen zwiſchen
Jtalien und Oeſterreich zu danken
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Gerichtsverbandlungen
Strafkammer

J Halle 14 Febr
Der zuletzt in Eilenburg wohnhafte Tiſchler Karl Sch war

ſeit Juli v J bis zum Oktober bei dem Möbelfabrikanten K
hierſelbſt in Stellung und erlangte den Poſten eines Meiſters
K ſchloß mit ihm einen Vertrag ab durch welchen Sch die
Vollmacht gegeben wuürde fertige Möbel zu verkaufen aber nicht
einzelne Teile Trotzdem ſoll Sch das ihm entgegengebrachte
Vertrauen in ſchnöder Weiſe mißbraucht haben indem er ent
gegen dem Vertrage auch einzelne Möbelteile Malerwerkzeng
Leim u dergl im Geſamtwerte von 100 M und von dem ein
genommenen Gelde 62 M nicht zur Auszahlung von Löhnen an
die Arbeiter verwendet ſondern in ſeinem Nutzen verbraucht
haben ſoll Außerdem war der Angeklagte beſchuldigt am
12 Dezember in das Comptoir ſeines Arbeitgebers einen Einbruch
verübt und Drechslerwaren Leim ſowie ſeine Papiere geſtohlen
zu haben dem Arbeiter mit dem er bei denſelben Wirts
leuten wohnte nahm er die guten Stiefeletten weg und ließ
ſeine zerriſſenen zurück worauf er verduftete Durch die Be
weisaufnahme konnte nur der Einbruch und der Diebſtahl an
den Stiefeletten erwieſen werden Da Sch ſchon einmal wegen
Diebſtahls vorbeſtraft iſt wurde er wegen eines ſchweren und
einfachen Diebſtahls im Rückfalle zu 1 Jahr 6 Monaten Ge
fängnis ſowie 2 Jahren Ehrverluſt verurteilt und in Haft ge
nommen

Der Arbeiter Karl Sch in Emsdarf lebte mit der in dem
ſelben Hauſe wohnenden Witwe A und deren Tochter auf keinem
guten Fuße und ließ ſeinem Zorne die Zügel ſchießen als ihm
die Tochter der A am 16 November den Rat gab ſeinen Hund
an die Kette zu legen da ſie von ihm ſchon einmal gebiſſen
worden ſei Sch wurde ausfallend gegen das Mädchen und
verſetzte ihm als es auf einer Leiter ſtand und die Waſchleine
befeſtigte mit einem dicken Stock mehrere Hiebe Das Mädchen
rief ſeine Mutter welche bei ihrem Erſcheinen von Sch mit den
gröbſten Schimpfworten bedacht wurde Außerdem ſoll er der
alten Frau Stöße gegen die Bruſt verſetzt und ſie eingeſchloſſen
haben wodurch er ſich der Freiheilsberaubung ſchuldig machte
Für dieſe beiden Fälle waren genügende Beweiſe nicht erbracht
ſo daß deshalb Freiſprechung erfolgte Wegen der Körvper
verletzung der Tochter A und der Beleidigung der Witwe A
beſtrafte das Gericht den Angeklagten mit Rückſicht auf ſeine
bisherige Unbeſcholtenheit mit einer Geldſtrafe von 30 M oder
6 Tagen Gefängnis

Gegen die Verkäuferin Hedwig M in Eisleben welche in
dem Geſchäft von Sch daſelbſt angeſtellt war hatte ſich der
Verdacht gelenkt daß ſie aus dem Lagerbeſtande eine Menge
Gegenſtände wie Eimer große Töpfe Eßlöffel Albums und
allerlei Wirtſchaftsſachen entwendet hatte Es wurde in der
Wohnung der Eltern des Mädchens eine Hausſuchung vor
genommen und elnige Sachen beſchlagnahmt welche aus dem

Sch ſchen Geſchäſte herrührten Zwei große Körbe voll derartiger
Gegenſtände wie ſie in der Wirtſchaſt gebraucht werden wurden
bei einer Frau R abgeholt welche der Polizei angezeigt hatte
daß ſie Frau M bei ihr untergeſtellt habe Sämtliche Gegen
ſtände waren aus dem Geſchäft des Sch und faſt durchweg neu
Die verehelichte Maurer Emilie M war deshalb wegen fort
geſetzten Diebſtahls zu 5 Tagen Gefängnis die Tochter als die
Verführte ihrer Mütter mit einem Verweiſe beſtraft worden
Trotz dieſer gelinden Strafe legte Frau M Berufung ein und
im Anſchluß hieran auch die Staatsanwaltſchaft gegen das Urteil
der beiden Angeklagten Obwohl der erſteren ſowohl vom Vor
ſitzenden wie von ihrem Verteidiger aufs eindringlichſte vor
gehalten wurde wie zwecklos ihre Berufung ſei und daß der
Staatsanwalt ebenfalls ſeine Berufung gegen beide zurücknehnmen
werde wenn Frau M auf ihr Rechtsmittel verzichte blieb dieſe
hartnäckig dabei ſtehen und hatte nun mitſamt ihrer Tochter die
Folgen zu tragen Die Schuld von Mutter und Tochter wurde
ebenſo erwieſen wie in erſter Jnſtanz Da aber dem Verufungs
gericht die Strafen mit Rückſicht auf das hartnäckige eng
der i t viel zu niedrig erſchienen erhöhte es dieſe be

xan M guf 3 Monate dei deren Tochter auf 3 Wochen
efängnis

Provin zialnachrichten

Wernigerode 14 Fehr Frau Staatsminiſter vonPodbie er weilte geſiern mit ihren Kindern in der Stodt
ünd war im Hotel Weißer Hirſch ab geſtiegen Wie verlauten

r ſie ihre beiden Söhne anf das hieſige Gymnaſinm
zu ſchicken
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14 Febr
tſtein für Bernhard Thierfch Ein Komitee mite e v Kelldorff an der Spitze erläßt einen Aufruf

en es heißt Jm kommenden Auguſt werden 75 Jahre ver
n derein ſeitdem einem von patriotiſcher Vegeiſterung durch

ten Dichter ein Lied gelang das Millionen treuer Preußen
üben im Felde im Wetter der Schlachten und daheim im

dra ren bei froher Feler vaterländiſcher Ehrentage mit den
Juſſten Empfindungen für König und Vaterland und mit dem

en Bewußtſein der Zugebörigkeit zu einem der ruhmreichſten
Worten der Welt erſüllt hat unſere herrliche preußiſche National
S er Jch bin ein Preuße kennt ihr meine Farben

Gefühl pietätvollen Dankes für den vor nunmehr 50 Jahren
gegangenen Sänger dieſes Liedes Bernhard Thierſch
jot uns die wir ſeiner engeren Heimat angehören ihn durch

nen würdigen Gedenkſtein vor ſeinem Geburtshaus in Kirch
dungen a d Unſtrut zu ehren Wir wenden uns daher ane die Preußenherzen die ſich durch den gewaltigen Sang be

ſſtern und erheben ließen mit der Bitte uns durch ein
en auch noch ſo geringes Scherflein bei unſerem patriotiſchen

Vorhaben unterſtützen zu wollen

Weißenfels 14 Febr Der Schubfabrikanten
er ein hielt heute abend eine Verſammlung ab in der ein

Antrag angenommen wurde das Gewerbegericht nicht als
Einigungsamt anzurufen da man ſich grundſätzlich auf Ver
andiungen über den Lohntarif und Arbeitsvertrag nicht ein
ſſen werde Durch Umfrage wurde ſeſtgeſtellt daß von den

bei Mitgliedern des Vereins beſchäftigten 3083 Arbeitern 2143
gekündigt hätten 940 hätten nicht gekündigt bezw die Kündigung
wieder zurückgezogen

Bad Köſen 14 Febr Ortskrankenkaſſe Man
ſchreibt nus Seit einem Jahre tobte in unſerer Ortskranken
kaſſe ein Streit der nun endlich in der geſtrigen außerordent
lichen Generalverſammlung zu Grabe getragen wurde Jm
ebrnar v J erhob der damalige Vorſtand der Krankenkaſſe in

einem Flugblatt gegen den langjährigen Kaſſenarzt Herrn Dr
Riſſe ſchwere Vorwürfe und enthob ihn eigenmächtig ſeiner
Funktionen Alle Behörden wieſen jedoch die Anklagen gegen
den Kaſſenarzt zurück und ſo wurde nun jetzt nach mehreren
früheren Verſammlungen einſtimmig beſchloſſen Herrn Dr Riſſe
das vertrags und rechtswidrig entzogene Gehalt nachzuzahlen
und ihn auch fernerhin als alleinigen Kaſſenarzt anzuerkennen
Der von dem früheren Vorſtande eigenmächtig mit den Herren
Hr Schütze und Lewinſon vollzogene Vertrag wurde für nichtig
erklärt und zugleich beſchloſſen den früheren Vorſtand für den
durch ſein eigenmächtiges Vorgehen der Kaſſe zugefügten peku
niären Schaden erſatzpflichtig zu machen

e Petersberg 14 Febr Erloſchene Tierkrankheiten
Jagdverpachtung Jm benachbarten Orte Koſſa iſt im

Gehöft des Gutsbeſitzers Heinrich die unter dem Rindvieh aus
gebrochene Maul und Klauenſeuche erloſchen desgleichen die
Influenza unter dem Pferdebeſtande der Frau Gutsbeſitzer Bieler
in Maasdorf und die Schweineſeuche unter dem Borſtenvieh der
Domäne Schortewitz Die Gemeindejagd in dem Dorfe
Reppichau iſt für die Summe von jährlich 1380 M an den
Gutsbeſitzer Otto Müller daſelbſt verpachtet worden

Aſchersleben 14 Febr Un ſchuldig verurteilt
Wie das Tabl aus zuverläſſiger Quelle erfährt iſt der vor
ungefähr zwei Jahren wegen Sittlichkeitsvergehen verurteilte
hieſige frühere Lehrer Dannemann ſeit dem 13 Januar er auf
freiem Fuß und das Wiederaufnahmeverfahren im Gange

Salzwedel 14 Febr Unglücksfall Bohrverſuche
Geſtern abend nach 9 Uhr ſtürzte ein Reiſender des Perſonen
zuges Nr 467 während der Ausfahrt aus dem hieſigen Bahnhof
gegenüber dem Güterſchuppen von der Plattform eines Wagens
vierter Klaſſe ab Er wurde an beiden Beinen überfahren Der
Verunglückte wu de alsbald nach dem Kreiskrankenhauſe hierſelbſt
gebracht Er heißt Hodas iſt aus Roszina in Ungarn gebürtig
und war im Begriff nach ſeiner Heimat zurückzukehren Eine
Vohrgefellſchaft die bisher auf Altenſalzwedeler Feldmark bohrte
hat nach der Salzw Gardel Ztg von der Stadt das Recht
erworben in der ſtädtiſchen Forſt der ſogenannten Wunderlichen
Forſt Verſuchsbohrungen auf Kali anzuſtellen Am Freitag
ſind die letzten Bohrmaterialien dazu auf Bahnhof Dambeck ver
laden worden Jm Hannöbbverſchen in der Gegend von Schreyahn
iſt man an drei Stellen auf Kali fündig geworden und es wird
vermutet daß ſich das Salzlager durch einen Teil der Stadtforſt
nach Salzwedel hinzieht Die im Kreiſe Salzwedel bei Dambeck
und Altenſalzwedel unternommenen Vohrverſuche auf Kohle ſind
nach monatelangen Bohrverſuchen jetzt eingeſtellt worden da ſich
die Kohle als nicht abbaufähig erwieſen hat

Halberſtadt 14 Febr Ueber den Unfall am Frauen
hanſe werden jetzt einige Einzelheiten bekannt Danach hat es
den Anſchein als wenn die 17 jährige Tochter des Eiſenbahn
packträgers Klinter ſich nicht ſelbſt aus dem Fenſter geſtürzt hat
ſondern vielmehr bei dem Verſuüche ſich durch das Fenſter auf
ein Dach zu rette abgeſtürzt iſt Der Vater ſoll ſpät in der
Nacht von einem Vergnügen heimgekommen ſein und im Hauſe
ſtark gelärmt haben Als ſeine Tochter die ſich vor ihm
fürchtete ihre Tür nicht auf ſch oß holte er ein Beil um die
Tür einzuſchlagen Jn ihrer Angſt hat die Tochter wohl ver
fucht aus dem Fenſter nach dem Dache zu flüchten und iſt dabei
abgeſtürzt Der Vater wurde verhaftet

Halberſtadt 14 Febr Neues Juſtizgebände Der
hieſige Bürgerverein bereitet eine Petition an den Jnſtiz
miniſter vor in der ausgeführt wird daß es den Jntereſſen der
Bürger beſonders der Geſchäftsleute nicht entſpreche wenn das
nene Juſtizgebände an der Königſtraße errichtet werde Der
Platz an der Spiegelſtraße ſei bei weitem geeigneter

Perſonal Nachrichten Der Regierungsaſſeſſor v Zitze witz
ans Merſeburg iſt dem Königlichen Polizeipräſidinm in Königsberg zur weiteren
dienſtlichen Verwendung überwieſen worden Der Polizelinſpektor Zill in

Kirchſcheidungen 9 d Unſlrut Kreis Querfurt

Königsberg i Pr iſt vom I März d J ab an die Königliche Polizei
verwaltung in Magdeburg verſetzt worden

Erledigte Stellen für Militär an wärter imdes en r ril 19005 Hakle Saale gei t
Ober Poſidirektion der Amtsert wird bei der Einberufung deſimmt 37 Poſt
ſchaffner und Briefträger zunächſt enf dreimonatige Kündigung
je 900 M Gehalt und der geſetzmäßige

eine Teuerungszulage Meldungen r r Perſonen ſind an die
Kaiſerl Ober Poſidirektion in Halle Saale zu richſen 1 April 1905
Halle Saagle Kaiſerliche Ober Poſtdirektion der Anmitsert wird bei der Ein
berufung beſtimmt eine Anzahl Laudbriefträger zunächſt anf drei
monatige rn je 800 M Gehalt und der geſetzmäß ge Weohnungsgeld
zuſchuß gegebenenfalls auch eine Teuerungszulage Bewerbungen verſergungs
berechtigter Perſonen ſind an die Kaiſerliche Ober Poſtdirektion in Halle Saale
zu richten Der Tag der Einkernfung bleibt vorbehallen Halle SaaleKönigl Eiſenbahn Direktion für den Gruppenbezirk Halle Saale Erfurt und
Poſen der Dienſtort wird beii der Einberufung beſtimmt drei Stations
nach twächter Bewerber dürfen das vierzigſte Zebensjahr nicht überſchritten
haben nach beſtandener Prüfung anf einmonalige Kündigung zunächſt je 800 M
diätariſche Jahresbefoldung bei der Anſtellung als etälsmäß ger Nachtwächter
800 M Jahresgehalt und der tariſmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 72
bis 230 oder Dienſtwohnung das Jahresgehalt der etatemäßigen Nächt
wächter ſteigt von 800 bis 1000 M der Bewerbung ſind beizufügen ein
beantworteter Fragebogen ein von einem Bahnarzt der Staatseiſenbahn
Verwaltung oder von einem Staats Medizinalbeamten ausgeſtelltes Zeugnis
und die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe Verdrucke zum Fragebogen und
zum ärztlichen Zeugnis ſind vom Centralburean der Königl Eiſendahndirektion
zu erbitten Der Tag der Einberufung bleibt vorbehalten Halle Saale
Königl Eiſenbahn Direktion für den Gruppenbezirk Halle Saale Erfur und
Poſen der Dienſtort wird bei der Einbernfung beſtimmt 256 Auwärter für
den Bahnwärter und Weichenſtellerdiüenſt Bewerber dürfen
das vierzigſte Le ensjahr nicht überſchritten haben nach beſtandener Prüfung
auf einmonatige Kündigung zunächſt je 800 M diätariſche Jahresbeſoldung
bei der Anſtellung als eiatsmäßiger Bahnwärter 800 M Jzhresgehalt und
der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 72 bis 240 M oder Dienſt
wohnung das Jahresgehalt der etatsmäßigen Bahnwärter ſtelgt von 800 bis
1000 M bei vorhandener Geneigtheit und das Beſtehen der vorgeſchriebenen
weiteren Prüſungen voranusgeſetzt kann anch die Beſörderung zum Weichenſteller
mit 900 bis 1400 M und zum Weichenſteller J Klaſſe mit 1200 bis 1600 M
Jahresgehalt erfolgen Bewerbungen c wie oben Der Tag der Einberufung
bleibt vorbehalten Halle Saale Königliche Eiſenbahn Direktion für den
Grnuppenbezirk Halle Saale Erfurt und Poſen der Dienſtort wird bei der Ein
berufung beſtimmt 40 Anwärter für den Weichenſtellerdienſt
Bewerber dürſen das vlierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben nach be
ſtandener Prüfung auf einmonatige Kündigung zunächſt je 900 M diätariſche
Jahresbeſoldung bei der Anſtellung als etatsmäßiger We ſchenſteller 900 M
Jahresgehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchüß jährlich 72 bis 240
oder Vienſtwohnnng das Jahresgehalt der etatemäßigen Weichenſteller ſteigt
von 900 bis 1400 M jährlich auch kann das Beſtehen der vergeſchriebenen
weiteren Prüfungen vorausgeſetzt die Beförderung zum Weichenſteller I Klaſſe
mit 1200 bis 1600 M Jahreegehalt erfolgen Bewerbungen 2c wie oben
Der Tag der Einbernfüng bieibt vorbehalten Halle Saale Königliche
Eiſenbahndirektion für den Gruppenbezirk Halle Saale Erfurt und Poſen
der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt 300 Anwärter für den
Zugbegleitungsdienſt Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht
überſchritten haben nach beſtandener Prüfung auf einmongatige Kündigung ſpäter
nach etwaiger Beförderung vom Schaffner zum Zugführer kann die ÄAnſtellung
auf Lebenszeit erfolgen zunächſt je 900 M diätariſche Jahresbeſoldung bei
der Anſtellung als etatsmäßiger Schaſſner 900 M Jahresgehalt und der tarif
mäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 72 bis 240 oder Dienſtwohnung
ferner die beſtimmungsmäßigen Fahr Stunden und Nächtgelder das Jahres
gehalt der etatsmäßigen Schaffner ſteigt von 900 bis 1200 bei vorhandener
Geneigtheit und das Beſtehen der vorgeſchriebenen weiteren Prüſungen voraus
geſetzt kann auch die Beförderung zum Zugführer mit 1200 bis 1800 M
Jahresgehalt erfolgen der Bewerbung 2c wie oben Der Tag der Einberufung
bleibt vorbehalten Halle Saale Königliche Eiſenbahndirektion für den
Gruppenbezirk Halle Saale Erfurt und Peſen der Dienſtort wird bei der
Einberufung beſtimmt Stationsnachtwächter alles übrige wie oben
Soſort Deſſan Herzogl Amtsgericht Lohnſchreiser in der Regel auf
beiderſeitige einmonatige Kündigung 5 bis 10 Pf für die Seite Schreib
werk Sofort Güſten Kreiskommunalverwaltung Bernburg Kreis
wegewärter für den Aufſſichtsbezirk Bernburg II anf dreimonatige Kiin
digung 2,50 M Tagelohn für die Akkordarbeiten ſind Einheitspreiſe feſtgeſtellt
ein feſtes Gehalt iſt mit der Stelle nicht verbunden 1 April 1905 Halle
Saale Kaiſerl Oberpoſtdirektion Poſt ſchaffuner zunächſt anf dreimonatige

Kündigung 1000 M Gehalt und 180 W Wohnungsgeldzuſchuß ſowie 100 M
Teuerungszulage jährlich Meldungen verſorgnungsberechtigter Perſonen ſind an
die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle Saale zu richten Soſort und
1 April 1905 Halle Saale Polizeiverwaltung zwei Polizei
ſergeanten Beſitz des Zivilbverſorgungsſcheins und der preußiſchen Staats
angehörigkeit ſeit zwei Jahren und eine Militärdienſtzeit von mindeſtens ſieben
Jahren mindeſtens 26 Jahre alt und 1,70 m groß während der Probe
dienſtzeit auf einmonatige Kündignng nach definiliver Anſtellung zunächſt anf
dreimonatige Kündigung Anſtellung auf Lebenszeit dagegen erſolgt erſt nach
fünfjähriger Dienſtzeit im Dienſte der Stadt und Vollendung des 35 Lebens
jahres während der Probedienſtzeit je 1500 M Gehalt jährlich vom Tage der
definitiven Anſtellung ab 1500 M Eehalt und 75 M Kleidergelder jährlich das
Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 50 M bis zum Höchſtgehalt von
1800 M ſpäteres Einrücken in Polizei Wachtmeiſterſtellen mit 1800 bis
2700 M Gehalt bei nachgewieſener Beſähigung nicht ausgeſchloſſen die Stellen
ſind penſionsberechtigt die Militärdienſtzeit wird bei der Penſioniernug nur
den zivilverſorgungs berechtigten Perſonen angerechnet dem Geſuche ſind bei
zuſügen Lebenslauf Zivilverſorgungsſchein im Original oder beglanbigter Ab
ſchrift militäriſches Formular Führungsatteſt ſür die ganze Dauer der Dienſtzeit
im Original oder beglauvigter Abſchriſt event auch ortspolizeiliches Führnngs
atteſt für die Zeit ſeit dem Ausſcheiden aus dem Militärdienſt Angabe des
Größenmaßes ärztliches Atteſt ſollten ſich geeignete Zivilverſorgungsberechtigte
nicht in ausreichender Zahl melden ſo können auch nichtzivilverſorgungs
berechtigte Perſonen eingeſtellt werden 1 April 1905 Hohenmölſen
Magiſtrat Polizeinachtwächter anſ dreimonatige Kündigung 25 M
monatlich Vewerbungsgeſuche ſind bis zum 28 Februar d J einzureichen
1 März 1905 Jeſſen Magiſtrat Polizeiſergeant n Magiſtrats
diener Vewerber müſſen mindeſtens 1,70 m groß ſein anf Lebenszeit
750 M Gehalt und 100 M für Wohnung Heizung und Belenchtung und Neben
einnahmen bas Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 50 M vis zum
Höchſtbetrage von 1000 M die Stelle iſt penſionsberechtigt die zurückgelegte
Peilitärdienſtzeit wird bei der Penſionierung nicht angerechnet 1 April 1905
Kahla Stadtrat Schutzmann Beiverber muß mindeſtens 1,70 m groß
ſein anf Kündigung nach 20jähriger treuer Dienſtzeit auf Lebenszeit 800 M
Gehalt und freie Wohnung oder 100 M Wohnnngsgeld ſowie 90 M Kleidergeld
jährlich das Gehalt ſeigt von 3 zu 3 Jahren um je 50 M bis zum Höchſt
x von 1200 M jährlich 1 Mai 1905 Pforta Königl Landesſchnie

aſtehllan und Nachtwächter erwünſcht iſt daß dem Beamten eine
rüſtige Frau oder ſonſtige Angehörige zur Seite ſtehen anf Kündigung neben
freier Wohnung 900 M Gehalt jährlich wovon 85 M für Heizung und Be
leuchtung gekürzt werden das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren zweimal um je
100 M und fünfmal um je 80 M bis zur Höhe von 1550 M jährlich die

Stelleuinhabee ſind verpflichlet Uniſorm zu tragen und bleiben im Beſitz ihrer
etwaigen Militärpenſion die Stelle iſt penſionsberechtigt kann aber nur mit
einem Jnbaber des Zivilverſorgungsſcheins beſetzt werden 1 April 1905
Zeitz Magiſtrat Burean Aſſiſtent auf dreimonatige Kündignng
1320 Gehalt ſteigend von 3 zu 3 Jahren ſechsmal um je 140 M und einmal
um 150 M bis anf 2310 w bereits mit Erfolg tätig geweſene Militäranwärter
erhalten den Vorzug event iſt Anrechnung answärtiger Dieuſtzeit nicht aus
geſchloſſen wie auch die Probedienſtzeit in Fortfall kommen kann Umzugskoſten
erſtattung bleibt vorbehalten

ohnungszeidzuſchnß gegebenenſalls auch 10 getretener w en gegenwärtigen haben wir ſeJahren nicht gehabt Der 11 und 12 ſ v prachte uns e
em Nenſchnee und d flüTaler hinab in atte Schneepflüge treten bis weit in die

Weimar 14 Febr lVermächtnis Der kürzlich ver
e Geh Finanzrat Stollberg hat dem Gewerbeverein
e art teſtgmentariſch vermocht Der Zinsertrag dieſer

e ſoll e Der für Lehrlinge verwendet werden
z Fena 14 Febr Für die erledigte zweiteBürgermeiſterſtelle der Stadt Jena gut des Prä

ſeltetiongtemite folgende vier Herren zur engeren Wahl ge
el Ratsaſſeſſor Bruno Froberger Leipzig Polizeiaſſeſſor
r Haerzwig Chemnitz die Gerichtsaſſeſſoren Schaper Greiz

nud Dr Otto Wagner Apolda Jn einer Verſammlung am
20 d ſollen ſich die Kandidaten der Bürgerihr Programm entwickeln er Bürgerſchaſt vorſtellen und

eipzig 14 Febr Auszeichnun önie n n a endetr v Ehrenſtein zum rklichen Geheimen ReExzellenz ernannt Rat mit dem Titel
Leipzig 14 Febr Ueber die Entfüt8 jährigen Luiſe Klara Platen iſt noch winnen daß le en

führer mit dem Kinde in einer Droſchke bis nach Eilen burg
gefahren ſind Der Unbekannte der das Kind an ſich geriſſen
hat iſt 25 27 Jahre alt mittelgroß hat kleinen blonden
Schnurrbart und war dunkel gekleidet Jn der Droſchke befand
ſich noch ein Mann in demſelben Alter von mittlerer kräftiger
Geſtalt bartlos begleitet mit grauem Jackettanzug und dunklem
Winterüberzieher und ferner eine Frau in der Mitte der 20er
Jahre die nicht näher beſchrieben werden kann

Annaberg 14 Febr Schneeverwehungen DerSonderzug nach Oberwieſenthal iſt am Sonntag mit einſtündiger
Verſpätung nach Chemnitz zurückgekehrt Als Urſache der Ver
ſpätung wird augegeben daß der Leerzug von Annaberg nach
Cranzahl im Schnee ſteckengeblieben und die Strecke längere
Zeit geſperrt hat Der abends 62 Uhr von Adorf nach Aue
Zwönitz Chemnitz fahrende Zug iſt zwiſchen Zwota und Mark
neukirchen ſteckengeblieben und hat herausgeſchaufelt werden
müſſen wodurch eine Zugverſpätung von Stunden ent
ſtanden iſt Eine weitere Folge davon war daß in Zwönitz die
Paſſagiere nach Stollberg Lichtenſtein keinen Anſchluß fanden
und vier Stunden warten mußten Auch auf der Strecke
Zwönitz Scheibenberg blieb früh ein Zug ſtecken weil der
herrſchende Sturm die bei der letzten Zugausſchaufelung auf
geworfenen 4 m hohen Schneewände eingeworfen und ſo die
Strecke zugeweht hatte Doch gelang es nach ſtündigem
Bemühen auf die Gefahr des Entgleiſens der Lokomotive hin
die Schneewehr gewaltſam zu durchbrechen

Meißen 14 Febr Todesfall Der Branddirektor
Franz Oeſer iſt in vergangener Nacht plötzlich einem Gehirn
ſchlage erlegen Oeſer der im 66 Lebensjahre ſtand war eine
in den ſächſiſchen Feuerwehrkreiſen allgemein bekannte und um
das ſächſiſche Feuerwehrweſen ſehr verdiente Perſönlichkeit er
hat früher lange den Beruf eincs Zauberkünſtlers ausgeübt
Neben der Feuerwehr hoben auch viele Wohltätigkeitsanſtalten
durch ſein opferwilliges Wirken Förderung erfahren

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

16 Februar Heiter bei Wolkenzug milde
17 Februar Wolkig mit Sonnenſchein

bedeckt

18 Februar Bedeckt Niederſchläge lebhafte Winde milde
19 Februar Trübe feuchtkalt Niederſchläge ſtarker Wind
20 Februar Wenig verändert feucht windig
21 Februar Teils heiter bei Wolkenzug

nachts Froſt
22 Februar Wolkig mit Sonnenſchein Nebel nahe Rull

gelinde ſpäter

tags milde

Meteorologiſche Station zu Halle

S t CLC EA14 Feb uar 15 Februar
3 Uhr 22 7Uhr 12 ein rg J

Barometer Millimeter 761 7 761 9Thermometer Celſins 2,i 23Rei Fruchtig keit 0 91Wind S 1 NW 1Daximum der Temperakur am 14 Februar 4 052C
Minimum in der Nacht vom 14 zum 15 Februar 6,1 0
Niederichläge am 15 Februar 7 Uhr morgens C,7 mm

Leitung Otto Sonne
Verantworllich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle g S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

n t 2 a ObermeversTrockene VFlechten
Aanlbronn 15 Mai 1902

Ihnen zur gefl Nachrieht dass ich mit Obermeyers Herba Seike
Erfolg gehabt habe denn die trockenen Flechten an denen ieh
litt sind jetzt d h schon seit Jahr vollständig versehwunden

Hochaehtend Robert Mayer
h i a Ap Drog u Parf St 50 u I Obermeyer Co G m b H Hanau

Vieh

h

Fort fend bedeutende Vingänge der bevorargtesten

Frühjahrs Neuheiten
n FKleicderstoffen Seidenstoffen Bescat Artiſeln Damen Könder on fektion Damen

Pie men Kolleetionen am fus die hervrorragendsten Modeerscheinngen
un in fänr den hiesigen Platze meist von der FPärmm eng ytert Die Preise sind auf du
dere Niedrigste festgesetet
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Echirmfabrik
Fritz Behrens Halle

Gr Steinſtraße 85
Ecke Neunbänſer

Dauerb Schirme jeder

u a in etebrz a Wun
Nabatt Spar Verein

m rt nuswahl am Plabe
H XaechC Gr Steinſtr 84

Telephon 2106

Anfertigung nach Nass

Solide Preise

Muster zu Diensten

v Sachſen Thüringen
Grube von der Heydt

bei Ammendorf Bäunchem,

täglich friſch a Pfd 1,50 roſfedert r S rben
T Fernurn

Viktoria Nüſſe
A HerrmannGr Ulrich undSteinſtr Ecke

Garantie für tadellosen Sitz

Caeeececee Gegründet 1848

Saison 1905

Frühjabrsneuheiten i Vtollen

Deutsche und Englischoe
Fabrikate

DFBREigeneZuschneiderei

part I und II Diage

Ohbiee godiegeno Ausführung

Prompto lieferung

Hello Verkaufsräume

Grössto Leistoagsfähigkeit

G Assmann Halle a 8 Markt 1516

Herren und Knaben Moden fertig und nach Mass Tuchhandlung
Abteilung Anfertigung nach Mass

Darch Hinzunahme der II Etage sind meine Geschäſts Räume
bedentend vergrössert

Pröhelseher kincerga Sarten

teinweg 9Aufnabme a zu Lider Zeit
lese NnehClara Füchs f

ZuſchueideKurfus viel fach vrnnPreis 18 Anmnelt dal lern
Fran Selun nen guée verz Zt Große Branbauseager 4 e

Künstl Zähne
Repar TDahnsechm bes,
J Saehse Seee

in allen Stärken
RNeufilber vanMeiſing und

Ferdinand u lerBarfüßerſtr 9
Unſere

Patent Universal
rocken Plätt

u Glänzmaschine
Manſchetten Servit

Tiſch Bettwäſche SpitzenGardin uſw iſt unentbehrl für jede

PI An It
ſLebensrersicher Gesellschaſt 2n Leiprig

alte eipziger anf Gegenſeiligkeit errichtet 1830

Geſchäftsſtand Ende Dezember 190486500 Perſonen mit 708 Millionen Mark Verſicherungsſumme
Vermögen Gezahlte Verſichernngsſummen256 Millionen Mark 190 Millionen Mark

Die Lebensverſichernngs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtigſten
Verſicherungsbedingungen Qlnaufechtbarkeit dreijähri ger Policen
eine der größten und billigſten Lebensverfichernungs Geſellſchaften
Alle Neberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu SAuf die Prämien der lebenslänglichen Todesfallverſicherung or
dentliche Jahresbeiträge der Tab wurden ſeit 1888 nun verändert
alljährlich

42 Dividende
an die Verſicherten vergütet
Nähere Auskunſt erteilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter
in von a/S Hugo Klauke Generalagent Martinſtr 11Johannes Vr bss e 34
Hochzeiten Bällenn ſof e

baben unſere Friſfnren ſtets den höchſten Beifall gefunden
I und ernpfehlen ſich des Weiteren

u i Misohke re
beſtehend ans leg d r Magcine s rBampfamiage Slamgrobrkeſſel t 6 Atm,
kunt W für Mk 2mit lad otor vonSauggasanlage Armatur für Mk 3809

Petroleum Iotore r mit Subebör für tagſämtlich gebraucht aber gut e v garantiert betriebsfäbig
hat abzugeben

Motorenfabrik Oberursel A G
Vertreter Ingenieur C Sehwarz Erfurt Arnſtädterſtr 25

kompl

Besonders Vorteilhafte
Spezialofſſerte

kür 1 Kilo V neDose Dose
Ananas ganze Frucht zur Bowle 40 90do mit Zucker in Scheiben Kiloäose ö5 Pf I
Aprikesen halbe geschälte prachtvolle Früchte 80 95

do halbe ungesrhälte v I40 75Assortierte Früchte Melange I extra 140 75
do do 9 II 99 e e 20 65Birxnen weisse ind rote französische 55Erdbeeren feinste rote prachtvolle Früchte s üss 60 85

do naturel 80 70Walderdbeeren zur Bowie Dose 50 Pfg
Hagebutten feinste ohne Kern 60 85Heidelbeeren 50Kirschen feinste Weichsel ohne Stein m 20 65

0 9 w mit Stein 90 50Mlirabellen Metzer 70 40Pfirslche halbe ohne Stein I 60 85Reineklauden 990 0580Pflaumen blaue geschälte 10 60do halbe ungeschälte öhne Stein 90 50Preisseibeeren feinste in Zucker e Ko 40 Pfg bei 5 5 Ko a l/2 KLo

35 Pfg in Eimern von I2 le Ko 30 Pfg
Marmeladen deutsche

Aprikosen Kirsch Eräbeer Marmelade a Glas 85mbeer Johannisbeer Orange Blarmelado 85
Feinster Gebirgs Himbeersaft S Fl LIs I Fl 65do Erdbeer Johannisbeer und Kirschsaft

p FI 25 I Fl 70
Pottel Broskowski

u Holſteiner Pferde
ſind wieder eingetroffen und ſtehen in einer

Auswahl von 50 Stück
in unſeren Stallungen zum VerkaufGebr Strrelah Merſeburg

v

wumn Hechert
Gr Ulrichſtr 57 Spezialgeſchäft für

Eiserne Osefen u Kochherde
Reichhaltiges

Lager
Billigſte
Preiſe

keit

Der Nachahmer ist ohne Charakter
Kant

ung zerrissen
findet man in Tausenden von Bureaux die Briefe
und Copien in den Briefordnern weil schlechteNachahmungen unseres Shannon Registrators in 8
falseh verstandener Konstruktion im rer

Sicherheit gegen das Zerfetzen und Zerreissen
der Briefe und Copien

Shannon Registrator Co

Aug Zeiss Co
Centrale Berlin W erste und älteste

Firma dieser Brancho

Pilialen
Vrankfurt a i Kaiserstr 44 Köln a /RhSchildergasse 65 Dresden Waisenhausstr 10
Wien Spiegelgasse 3 Züriech

Hailancdi Via Dante 7

20 Preismedaillen
Goldene Medaille Weltausstellung St Louis 1904

Beide Sammlungen zuſammen
unter dem Titel

e

Zu beziehen durch alle Buchbhaudlungen

Maxim Gorki
Mein Reiſegefährte und andere Novellen

Mit dem Bilde des Verfafſers und einer Vorbemerkung
Preis broſchiert 75 in Leinwand gebunden 1

Der Vagabund und andere Novellen
Mit dem Bilde des Verſaſſers und einer Vorbemerkung
Preis broſchiert 75 in Leinwand gebunden 1

Pon der Tandſtraße und Anderes
Mit dem Bilde des Verſaſſers und einer Vorbemerkung
Preis in elegantem Geſchenkband 50

Otto Hendel Verlag Halle a S

sind Kur der Shannon Registrator
bietet vermöge seiner Konstruktion der seitlichenDrehbarkeit der gebogenen Drähte vollkommene

Bahnhofstr 54
S

Prima Däniſche Velgiſche vorzüglichbei Husten u elserkeit
Pakot 10 u 25 Pfge

1 überani käuflich l

h Aleinige Fabrikantennape Würic einzig
Verkauſestelle A Kerrmanu Gr Ulrich u Steinstr Eecke

HMustenheil
Behntemarxo

2200 dieser Haschinen im Beiriehb

Rumeeoh 2 riammer

Forst i LSpezial Fabrik für Wäscharol und
Plätisreimaschinen

VProſp gr u fr Pat in viel Staaten

Pfefferknchen ruh
Fabrikuiederlage
A ElIe errmnann

Gr Ulrichſtr Steinſtr Ecke
Neue Malta Kartoffeln

ſoeben eingetroffen
A Reichardt jun Burgſtr 69

Fernſpr 217

m
ſ5 Wolle Gerice

Wilh Konpsohf
in P Jesau

Gr Steinstr 49 Tel 208
empfiehlt

G oläBriketts haben grösstoe Heiz
kraft u hinterlassen wenig Asche J

Foerner
Rositzer Germania
Pdderitzer Leopold
Sächsisch Thüringische

en gros en detail
Beil billigster Berechnung undreeller Bedienung liefere prompt
franko Haus sowie BahnhofNordende

Hochfrine 3peiſckartoffeln
ſind wieder eingetroffen u verk billigſt
O Just Ludwig Wuchererſtr 45

l mit

e Abir ch
Zerbſter Straße 56 in Deſſan ſind
ſpottbitlig zu verkanufen
2 Schaufenſter 285 em hoch 190 em br

desgl 255 51 Ladentür 310 125
1 desgl 315 1810 Fenſter 200ferner vom Abbruch Frugſt 61

1 Schaufenſter 265 em hoch 265 ein bru

1 desgl 265 4 2201 Ladenlür 385 e 100 e
1dsgl m Oberl 2835 108
1dsgl m Oberl 310 135
1 Torweg 216 2181Törweg Oberl 60 218
19 Fenſter 200 7 100Alles noch tad los erhaltenG Verkmann Deſſau Muldſtr 16 16

Zwangsverſteigerung
Donnerstag den 16 Febrnar er

vormitt 11 Uhr werde ich im Weg
ſieigernngs Lokale Ratéswerder

ätheArbeitspferde eg
e eknehen gegen Barza

u anallzieher i Halle g/S
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